
r

Bezugspreis
für Halle vierteljährlich 2,50 bei
zweimaliger Beſtellung 2,75 durch
die Poſt 8 zweimonallich 2 M
einmonatlich 1 ohne Beſtellgeld
Beſtellungen werden von allen Reichs

poſtanſtalten e r
Nr 5382 des amtl Zeit Verj

Für die Redaktion verantwortlich
Hans Paulus in Halle

Fernſprechverbindung mit Berlin Lefpzig Magdeburg c
Anſchluß Nr 176

Die Kriſis in Frankreich
Das Miniſterium Bourgeois iſt über Nacht in eine neue

Kriſis gerathen Der Senat hat die Anleihe für Madagaskar
nicht Er hat vielmehr die Erklärung abgegeben
die von der Regierung geforderte Summe zur Durchführung
des Unternehmens erſt einem Miniſterium zu bewilligen das
das Vertrauen des Senats beſitze Das Mißtrauensvotum iſt
daher klipp und klar Es iſt auch nicht das erſte das der
Senat dem Kabinet ertheilt Darin liegt das Gefährliche des
Augenblicks daß die Regierung zwiſchen Kammer und Senat
geſtellt iſt Hat eine Regierung abzutreten wenn ſie das Ver
trauen der Kammer beſitzt nicht aber das des Senats Und
welcher von beiden Körperſchaften gebührt der entſcheidende
Einfluß auf die Stagtsgeſchäfte Die Frage liegt ähnlich wie
in England wo das Unterhaus über eine Mehrheit für
Homerule verfügen konnte während das Oberhaus ſich dieſem
Verlangen entſchieden widerſetzte Was aber ſollte in dieſem
Falle geſchehen Es wäre ein Leichtes geweſen die Um
geſtaltung des Oberhauſes durchzuſetzen wenn das Miniſterium
die große Mehrheit des Volkes in der Homerule Frage auf
ſeiner Seite gehabt hätte Das aber war wie die folgenden
Wahlen zeigten keineswegs der Fall So iſt denn das Ober
haus geblieben wie es iſt und Homerule beginnt in Vergeſſen
heit zu geratheu

Viel ſchwieriger iſt die Lage in Frankreich Denn hier
handelt es ſich nicht um hiſtoriſch gewordene Einrichtungen
von ausgeprägtem dauerndem Charakter wie Unterhaus und
Oberhaus ſondern um gemachte erfundene ausgeklügelte
Jnſtitutionen einer beſtimmten Zeitepoche Jn Frankreich geht
der Senat aus Wahlen hervor wenn auch aus indirekten
Wahlen während das engliſche Haus der Lords auf dem
Erbrecht oder zum kleineren Theil auf Delegationen beruht zu
denen die Ernennungen ſeitens der Krone kommen Das Haus
der Lords hat ſich im allgemeinen eine weiſe Beſchränkung auf
zuerlegen gewußt Jn den meiſten Fragen hat es wenn das
Unterhaus feſt und beharrlich blieb ſeine eigene Meinung ge
opfert ſchon um einen Pairsſchub zu vermeiden Jn Frank
reich beſteht keine verfaſſungsmäßige Möglichkeit die Anſicht
des Senats zu brechen wenn er ſich ſelbſt nicht unterwirft
Die Kammer kann mit Zuſtimmung des Sengats von dem
Präſidenten der Republik aufgelöft werden der Senat nicht
Die Kammer geht aus allgemeinen direkten Wahlen hervor
und iſt ſomit die eigentliche Volksvertretung Sie hat auch
das Heft in Händen weil nach der Verfaſſung das Miniſterium
der Kammer verantwortlich iſt und abtreten muß ſobald es
das Vertrauen der Mehrheit nicht mehr für ſich hat Der
Rücktritt kann nur durch die Tr der Kammer vermieden
werden Das Miniſterium befindet ſich nun in einer höchſt
peinlichen Lage wenn es ſeine Verantwortlichkeit der Kammer
gegenüber zu behaupten vermag aber mit dem Senat nicht
guskommen kann Hat der Senat die Befugniß Miniſterien
zu ſtürzen Durch dieſe Frage wird der Konflikt des Senats
mit dem Miniſterium Bourgeois zu einem Verfaſſungsſtreit
zwiſchen Senat und Kammer erhoben

Die franzöſiſche Bourgeoiſie iſt von dem Miniſterium
Bourgeois wenig erbaut Bourdeois iſt ein Radikaler Er
weiß zwar von jener Art Sozialismus die die deutſche
Sozialdemokratie predigt herzlich wenig Man könnte ihn
mit einem deutſchen Politiker etwa von der Färbung Frauz
Ziegler s vergleichen Aber weil er immerhin ein Demokrat
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Der Dichker des Münchhaulen
Ein Gendenkblatt zu Karl Leberecht Jmmermann s hundertſtem

Geburtstage

Von Adalbert v Hanſtein
Der hundertſte Geburtstag eines Poeten iſt der erſte und

gewöhnlich ſicherſte Prüſſtein für die Dauerhaftigkeit ſeiner
Schöpfungen Und gerade heute gilt uns Karl Leberecht Jmmer
mann als der Wegweiſer für eine große Gattung der modernen
Dichtung Seine Theaterſtücke exiſtiren nur noch für den
Litteraturfreund nicht mehr für das große Publikum Von
ſeinen Dichtungen iſt es höchſtens eine die wirklich dem Schatz
der deutſchen Litteratur noch angehört Von alledem was bei
ſeinen Lebzeiten ſeinen Ruhm ausmachte weiß die große Menge
nichts mehr Aber wer die Geſchichte der deutſchen Dichtung
kennt der weiß daß der moderne Roman im großen Stil der
Roman der auf das wirkliche Leben eingeht und an die Stelle
überſpannter Wundergeſchichten trat zunächſt nach Goethe durch
Jmmermann angeregt wurde Jmmermann Gutzkow und
Guſtav Freytag bedeuten die drei Staktionen in der Ent
wickelungsgeſchichte des deutſchen Romans

Unſere Tagesſchwätzer ſehen mit großer Verachtung aufjenen Zuſtand Deutſchlands wie er gegen das letzte Viertel

des vorigen Jahrhunderts ſich gebildet hatte und noch elne
Reihe von Jahren nachwirkte herab Er kommt ihnen ſchal
und dürftig vor Freilich wußten und trieben die Menſchen
damals nicht ſo vielerlei wie jetzt die Kreiſe in denen ſie

ich bewegten waren kleiner aber man war mehr in ſeinem
reiſe zu Hauſe man trieb die Sache um der Sache willen

Wir ſind um in einem Wort das ganze Elend auszuſprechen
Epigonen und tragen an der Laſt die jeder Erb und Nach
eborenſchaft anzukleben pflegt Die große Bewegung im
eiche des Geiſtes welche unſere Väter von ihren Hütten

ans unternahmen hat uns eine Menge von Schätzen zuge
er welche nun auf allen Markttiſchen ausliegen Ohne
onderliche Anſtrengung vermag auch die geringe Fähigkeite die Scheidemünze jeder Kunſt und Wiſſenſchaft zu

erwerben Aber es geht mit geborgten Jdeen wie mit ge
borgtem Gelde Wer mit fremdem Gute leichtſinnig wirth
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und ein arbeiterfreundlicher entſchloſſener auch für die ſozialen
Forderungen ſoweit ſie berechtigt ſind zugänglicher Partei
führer iſt erſcheint er einem großen Theile des franzöſiſchen
Unternehmerthums ſchon förmlich wie ein Kommungrd Man
hält in Frankreich die Grundſätze der franzöſiſchen Revolution
von 1789 außerordentlich hoch Auf jedem Geldſtück der
Republik ſtehen die ſchönen Worte Liberté égalité fraternité
Aber wenn es gilt dieſe Worte zu Thaten zu machen bekommt
ein großer Theil des Volkes einen heilloſen Schreck Bour
geois befürwortet ein Einkommenſteuergeſetz Gegen dieſes
Geſetz haben ſich die meiſten Generalräthe erklärt Natürli
iſt auch der Senat dagegen Denn was wird da gefordert
Eine Beſteuerung nach dem Einkommen mit ſteigenden Sätzen
Das ſoll unerhört ſein das ſoll rein atte ſein obwohl
ein hohes Mindeſteinkommen gänzlich von der Steuer freige
laſſen iſt viel mehr als in Preußen oder in Sachſen oder in
einem anderen deutſchen Staate Und ferner nnerträglich er
ſcheint der franzöſiſchen Bourgeoiſie die in dem Geſetzentwurf
enthaltene Verpflichtung das Einkommen zu bekennen zu er
fklären Nun braucht man nur zu ſehen daß ein ſolches Geſetz
im Königreich Sachſen ſeit geraumer Zeit beſteht und im
Königreich Preußen durch den Finanzminiſter Miquel und eine
konſervative Regierung und eine konſervative Mehrheit durch
geführt iſt um zu erkennen wie wenig Grund man in Frank
reich hat jenen Geſetzentwurf als Ausgeburt des Sozialismus
und des Radikalismus zu betrachten Jndeſſen hat gerade
dieſer Geſetzentwurf viel dazu beigetragen die Agitation gegen
das Miniſterium Bourgeois zu verſchärfen und vielleicht denkt
der Senat bei dem Kampfe gegen dieſes Miniſterium viel mehr
an die Einkommenſteuer als an ſonſtige Rückſichtsloſigkeiten die
er dem Kabinet zur Laſt legt

Es ſoll eine Rückſichtsloſigkeit ſein daß die Regierung am
30 März die Madagaskar Vorlage der Kammer vorlegte daß
ſchon drei Tage ſpäter dieſe Vorlage angenommen und dann
die Kammer bis zum 19 Mai vertagt wurde Weshalb das
beſonders rückſichtslos ſein ſoll iſt nicht zu verſtehen Hatte
man denn keinen Anlagß zu vermuthen daß der Sengt in
einer Frage die doch die Ehre und die äußere Sicherheit
Frankreichs angeht die inneren Zwiſtigkeiten wrgeſſen und
ſich auf einen ſachlichen Standpunkt ſtellen werde Jſt es
nicht in der That tendenztös und gehäſſig die Forderung an
ſich als berechtigt anzuerkennen ſie aber nicht zu genehmigen
weil man das Miniſterium nicht mag Da hört doch die
Sachlichkeit die Unbefangenheit auf da liegt zweifelsohne das
Unrecht auf ſeiten des Sengts und nicht des Miniſteriums
Wenn die Regierung geſtürzt werden ſoll wenn der Senat
dieſe Macht beanſprucht ſo kann er ſie bei jedem Anlaß
beweiſen ſo kann er Tag und Nacht dem Miniſterium ein
Mißtrauensvotum ertheilen Aber gerade Kredite für die
Sicherſtellung der franzöſiſchen Armee in Madagaskar zu
hekämpfen und abzulehnen das iſt eine Herausforderung nicht
nur an die Regierung ſondern an das Land iſt eine Kraft
probe die unter Umſtänden die öffentliche Meinung in hohem
Maße gegen den Sengt erregen kann Daß das Miniſterium
Bourgeois dem Präſidenten Faure ſeine Entlaſſung anbietet
das iſt begreiflich Ob aber der Präſident bei der Annahme
diefes Entlaſſungsgeſuchs richtig verfährt iſt noch abzuwarten
denn es wird damit ein bedenklicher Präcedenzfall geſchaffen
Der Senat nimmt dann für die Zulunft dieſelbe Befugniß
für die Beeinfluſſung der Politik und die Zuſammenſetzung
der Regierung in Anſpruch wie die Kammer und damit wird
das ganze parlamentariſche Regierungsſyſtem verändert es
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wird zu einem Parallelogramm der Kräfte oder auch es wird
zu einem beſtändigen Kampfe zwiſchen den geſetzgebenden Körper
ſchaften Wenn daher das Miniſterium Bourgeois nicht ſowohl
auf ſeine Entlaſſung als auf die kräftigſte Unterſtützung ſeitens
der Kammer rechnet ſo vertritt es damit zweifelsohne denStandpunkt den die heutige franzöſiſche Verſaſſung angiebt den

Boden auf dem ſie beruht Das ändert allerdings nichts an
der Thatſache daß ein Dilemma geſchaffen iſt aus dem man
ſchwer einen Ausweg findet Hier iſt die Verfaſſung eben un
vollkommen und die Stagtsrechtslehrer werden ſchönes
Problem zu löſen haben indem ſie einen Ausweg aus einer
ſolchen Lage wenigſtens theoretiſch konſtruiren Jn der
Praxis dürſte in Frankreich dieſer Streit hauptſächlich zu dem
Rufe nach gänzlicher BVeſeitigung des Senats führen

Jm übrigen iſt die franzöſiſche Kabinetskriſis eine Ange
legenheit die nur die Franzoſen angeht Wir haben ſeit
fünfundzwanzig Jahren die verſchiedenartigſten Miniſterien
jenſeits der Vogeſen geſehen und in der Politik
verfolgen ſie alle dieſelben Zwecke Ob das Miniſterium
Bourgeois bleibt oder geht in der auswärtigen Politik wird
alles beim Alten bleiben Und das iſt gut Denn eben des
halb darf man erwarten daß auch der Friede nach wie vor
geſichert ſet zumal da man heute in Frankreich keinen Aben
teurer wie Boulanger kennt und auch der neue Heinrich den
der Erzengel Gabriel prophezeit einſtweilen noch nicht unter
den Jrdiſchen entdeckt iſt

Deutſches Reich
Militäriſche Schlaglichter

Die Voſſ Ztg trägt allerlei Momente zuſammen zur Be
gründung der Annahme daß verſchiedene militäriſche Vorgänge
der letzten Zeit zuſammenhäugen mit der Reform der
Militärſtrafprozeßord nung und hindeuteten auf eine
bevorſtehende Kriſe im Kriegsminiſterium Die militäriſchen
Vorgänge beſtehen hauptſächlich in ſtattgefundenen Verab
ſchiedungen Bezüglich der Verabſchiedung des Generallieute
nants von Spitz aus ſeiner Stellung als Direktor des De
partements für das Jnvalidenhaus wird ausgeführt daß nach
Maßgabe der neuen Organiſation unſerer oberſten Heeres
verwaltung zu dem Geſchäftsbereich dieſes Departements auch
alle StrafvollſtreckungsAngelegenheiten des Militärgefäugniß
und vor allem das geſammte Militärjuſtizwefen einſchließlich
der ehrengerichtlichen Sachen gehören Der Entwurf zu
einer neuen Militärſtrafprozeßordnung i in den Händen
dieſes Departements und ſein bisheriger Direktor war nächſt
dem Kriegsminiſter der berufene Träger und Vertreter der
geplanten aber immer wieder zurückgehaltenen Neuorduung
General v Spitz befand ſich mit ſeinem Reſſortchef in vollſter
Uebereinſtimmung er war bis ins einzelne genan unterrichtet
und würde die neuen Grundſätze der Oeffentlichkeit Münd
lichkeit verbunden mit erweiterten Vertheidigungsrechten und
Berufungsinſtanzen mit vollſter Ueberzeugung auch vor den ge
ſetzgebenden Körperſchaften vertreten haben General v Spitz
kennt aus ſeiner 22jährigen Thätigkeit an der Spitze des De
partements für das Jnvalidenweſen die Parteien er wußte mit
ſeinen Gegnern rechnen und war ein Parlamentarier in des
Wortes beſter Bedentung Und nun iſt der Kriegsminiſter
dieſer ſeiner hervorragendſten Stütze beraubt in eigeu
thümliches Zuſammentreffen der Thatſachen darf nicht un
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erwähnt bleiben auch der Oberſtlieutenant Fleck Chef der

ſchaftet wird immer ärmer
die hohlſte Meinung für die leerſten Herzen findet man
überall mit leichter Mühe die geiſtreichſten die gehaltvollſten
die kräftigſten Redensarten Das ſind Worte aus
Jmmermann s im Jahre 1835 erſchienenen Roman die

Epigonen Sie deuten gleichzeitig den Widerſtreit in ſeiner
Natur an der ihn ſein ganzes Leben lang nicht verlaſſen hat
Geboren am 24 April 1796 zu Magdeburg ſah er ſich in
ſeiner Jugend noch in den Kreis der romantiſchen Bewegung
verſetzt ie außerordentlich ſtrenge Erziehung durch ſeinen
Vater hatte ihn von der modernen Zeitbewegung fern gehalten
Erſt nach dem Tode deſſelben war er zur freien Selbſtbeſtim
mung gekommen Die mächtige Bewegung der Freiheitskriege
hatte er im eindruckfähigſten Alter mit durchlebt Als zwanzig
jähriger Jüngling hatte er bei Ligny und Belle Alliance mit
gefochten Die nach dem großen Tage über Deutſchland ſich
herabſenkende Zeit der allgemeinen Erſchlaffung aber ließ ihn
ſich nicht ſchnell zurechtfinden Jn den Köpfen der jungen
Generation bereitete ſich eine neue Bewegung vor Die Frei
heit Deutſchlands war erkämpft nach außen hin aber die
innere Freiheit fehlte und die Einigung der deutſchen Stämme
war ausgeblieben Die Zeit der Reaktion brach bald genug
an und die deutſche Burſchenſchaft übernahm es die
neue Freiheits und Einigungsidee unter der ſtudirenden
Jugend zu verbreiten Jmmermann ſtand als eine ſelbſt
ſtändige Natur jedem direkten Parteiweſen fern Als einſt
in Halle ein Student der nicht mit den Burſchen
ſchaftlern S wollte von dieſen mißhandelt wurde
wandte ſich Jmmermann mit einer Jmmediateingabe an den
König zur Verhinderung ſolcher Zuſtände und veröffentlichteeine Schrift über die ſiecitender Studenten in Halle Bald

darauf trat er in den preußiſchen Staatsdienſt und kam
ſchließlich als Auditeur nach Münſter Hier begann der Roman
ſeines Lebens Die Gattin des berühmten FreiſchaarenFührers
Lützow Eliſa von Ahlefeldt lernte er hier kennen und lieben
Lange Zeit noch nachdem ſie ſich von ihrem Manne hatte
ſcheiden laſſen unterhielt er ein dauerndes Freundſchafts
verhältniß mit ihr und ſie folgte ihm r ſpäter als er im
Jahre 1827 als Landgerichtsrath nach Du h wurde
Die ganze dichteriſche Neigung Jmmermann s hatte bis dahin

Für den windigen Schein für der Bühne gegolten Romantiſch phantaſtiſch war ſeine
Phantaſie veranlagt und die Stoffe die er ſich aus der
RolandsSage aus den Märchengeſchichten des Herodot oder
aus Ueberſetzungen von Walter Scott und dergleichen holte
hatten ihn von jeher darin beſtärkt Jetzt wagte er ſich an
größere Stoffe Der Hohenſtaufen Kaiſer Friedrich II der
ruſſiſche Zar Alexis und die poeſievolle Figur des Sängers
Merlin aus der mittelalterlichen ArtusSage ſtellte er jetzt in
den Mittelpunkt ſeiner Dichtungen

Mit all dieſen Dramen Jmmermann s hatte es ſeine eigen
thümliche Bewandtnuiß Er hat das wahre Weſen des
hiſtoriſchen Dramas meiner Anſicht nach völlig richtig erfaßt
wenn er ſagt Ein geſchichtliches Drama kann nur da ent
ſtehen wo der Dichter einen Stoff der Geſchichte ergreiſt
welche für das Volk Geſchichte iſt wenn er von den Ereig
niſſen der Vergangeuheit begeiſtert wird die in den Freuden
und Schmerzen der Gegenwart in ihren Gedanken und Ge
fühlen noch nachklingen Jn dieſem Sinne glaubte er an
fangs als er ſeinen Kaiſer d zu ſchreiben begann
in den Hohenſtaufen die geeignetſten Figuren für hiſtoriſche
Tragödien großen Stils gefunden zu haben Er wollte eine
ganze Reihe von fortlaufenden HohenſtaufenDramen ſchreiben
aber ſchon bei dem erſten ſcheiterte er Ecd hatte die bekannte
Freidenkerei Friedrichs zur Grundidee machen und zeigen
wollen wie jener mittelalterliche Kaiſer durch allzu weit gehende
Angriffe auf die Kirche die Stützen ſeines eigenen Thrones er
ſchütterte Das war zweifellos eine richtige geſchichtliche Jdeeaber es fehlte gerade bier die lebendige Beziehung zur Gegen

wart denn die heutigen Kaiſer ſind nicht mehr abhängig vom
Papſte in Rom Vielmehr mußte die Beziehung zur Gegen
wart in der Perſon des Kaiſers ſelbſt geſucht werden und
gleichzeitig mußte das Intereſſe durch den ſtarken dramatiſ
Bau erregt werden Die l andlung aber
Jmmermann in einer Liebesgeſchichte zwiſchen dem Kaiſer und
einer Muhamedanerin und in einem dieſem Verhältniß ent

roſſenen Sohn fand rückte das urſprünglich geſchichtliche
rauerſpiel in das Gebiet romantiſcher Schwärmerei hinüber

und ließ dadurch kein einheitliches eſſe aufkommen
dem das Stück bei den erſten Auffü inund Hamburg im Jahre 1829 der dige ſacſt aber freute



jenigen Abtheilnng in dem Deparkement für das Invaliden
weſen in deren Geſchäftsbereich die Einzelbearbeitung des
Militärjuſtizweſens fällt iſt durch dieſelbe Kabinetsordre unter
Stellung zur Dispoſition zum Commandeur des Landwehr
Bezirks Hannover ernannt und ſo ſeiner bisher erſprießlichen
Thätigkeit auf dem vlel umſtrittenen Gebiete enthoben worden
Faſt darf man den Eindruck gewinnen als würde grundfätzlich
mit allen denjenigen Perſonen aufgeränmt die einen Einfluß
auf die Weiterentwickelung der ſchwebenden Militärjuſtizfrage
hätten demnächſt einmal ausüben können Liegt unter ſolchen
Umſtänden nicht der Gedanke nahe daß dieſe beiden Ver
abſchiedungen nur das Vorſpiel für den binnen kurzem zu er
wartenden Rücktritt des Kriegsminiſters ſelbſt ſind Die
nächſte Zukunft wird uns Gewißheit darüber geben ob unſere
Vermuthung zutrifft ob auch der Kriegsminiſter wegen ſeines
überzengungsvollen und zielbewußten Strebens nach Beſſerung
unſerer militärſtrafprozeſſnalen Uebelſtände oben behindert und
von unten gedrängt des langen Haders müde es nicht vor

hen dürfte ſich auf ſein beſchanliches Tuskulum zurückzu
ziehen

Die Enquete über die Konfektionsbranche
Die Reichskommiſſion für Arbeiterſtatiſtik hat

am Dienstag die Vernehmungen von Ausknnſtsperſonen in der
Konfektion vorläufig abgeſchloſſen etwa nothwendig erſcheinende
weitere Erhebungen ſollen noch ſpäter vorgenommen werden
Am 28 d ſoll mit der Vernehmung der Auskunftsperſonen
aus der Wäſchekonfektion begonnen werden

Von der Arbeiterverſiche rung
Nachdem die Hanptergebniſſe der Statiſtik der Kranken

verſicherung ſür das Jahr 1894 veröffentlicht ſind wird es
auch möglich den Vermögensſtand der Organe der ſtaatlichen
Arbeiterverſicherung Deutſchlands ſür das Ende des genannten
Jahres auf Heller und Pfennig feſtzuſtellen Die Kranken
kaſſen hatten am Ende des Jahres 1894 ein Vermögen von
94,305,642 die Bernfſsgenoſſenſchaften Reſerveſonds in

öhe von 113,643,514 74 M und die Jnvaliditäts und
ltersverſicherungsanſtalten ein Vermögen von 303,570,969 71

Mark Alle drei Organe der ſtaatlichen Arbeiterverſicherung
verfügten demnach zu dem angegebenen Zeitpunkte über einen
Vermögensbetrag von genau 511,520,126 45 M Mehr als
eine halbe Milligrde war demnach bereits am Ende des vor
letzten Jahres ſür die Arbeiterverſicherung feſtgelegt Und
dieſe Summe iſt im letzten Jahre ſchon wieder geſtiegen und
wird es in den nächſten Tagen noch mehr Zwar die Kranken
kaſſen werden ſich im allgemeinen auf den im Geſetz vorgeſehenen
Reſervefondsbetrag der Ende 1894 von den augegebenen 94,3 Mill
den größten Theil nämlich 83,8 Mill in Anſpruch nahm be
ſchränken und die Berufsgenoſſenſchaften werden nach dem
Jahre 1896 wohl nur noch zur kleineren Hälfte nöthig haben
die Zinſen zu den Reſervefonds zuzuſchlagen nachdem ſämmt
liche zu dieſem Termine mit den Zuſchlägen zu den Ent
ſchädigungsbeträgen aufgehört haben werden jedoch die
Steigerung welche der Vermögensbeſtand der Jnvaliditäts
und Altersverſicherungsanſtalten auch in nächſter Zeit noch
trotz der Erweiterung der Zahl der Renten aufweiſen wird
wird vorausſichtlich immer noch eine recht beträchtliche ſein
Bei einer ſolchen Lage der Dinge wird die Frage nach einer
zweckmäßigen Anlegung der angeſammelten Kapitalien immer
dringender Für die Summen der Verſichernngsanſtalten iſt
wenigſtens eine erweiterte Verwendung durch die Zulaſſung
der Anlegung in Grundſtücken Arbeiterhänſern uſw vor
geſehen Es würde jedenfalls am nächſten liegen für die Be
ſtände der Bernfsgenoſſenſchaften bei einer Reviſion der
Unfallverſicherungsgeſetze eine gleiche Einrichtung zu ſchaffen

Prieſterliches Selbſtbewußtſein
Der allkatholiſche Dentſche Merkur macht Mittheilungen

ans einer 1895 gehaltenen und im Druck erſchienenen Primiz
predigt des römiſchen Religionsprofeſſors Anton Ender zu
Tiſis in Vorarlberg unweit der Veſnitenſchule Feldkirch
Darin heißt es

Der Prieſter iſt ein Hochwürden Denn ſeine Würde reicht
hinauf bis zum Himmel hinab bis zu den Grenzen der Erde
und hinunter bis zum Abgrund der Hölle Ein Engel ſteigt
hernieder ſpricht die Worte Das iſt mein Leib das iſt mein
Blut Und Brot bleibt Brot Wein bleibt Wein Die Königin

der Eugel ſelbſt naht dem Altar ſpricht die Worte der Kon
ſekration und Brot bleibt Brot Wein bleibt Wein Ein ein
facher ſchtichter Prieſter naht dem Altar nimmt das Brot den
Wein in die geweihten Hände ſpricht die Worte der Konſekration
und Brot iſt der wahre Leib Jeſu Chriſti Wein das wahre
Blut Jeſu Chriſti Das Wort des Prieſters iſt durch die
Wolken gedrungen bis in die Tiefen der Gottheit ſelbſt und hat
den Sohn Gottes gleichſam gezwungen herabzuſteigen auf den

n der deſſen Macht ſo hoch reicht nicht ein Hoch
würden

Kaiſer Franz Joſef I iſt ein mächtiger Herr Vom Bodenſee
bis zu den Karpathen vom Rieſengebirge bis zur Adria reicht
ſein Herrſcherwort Aber größer noch iſt die Würde des
Prieſters Unſere Unterthanen zählen fünfzehnhundert Millionen
unſer Land heißt Erdball unſere Grenzen ſind die der Erde
Geht hinaus und lehret alle Völker Dies Wort des Herrn iſt

an uns gerichtet Wo iſt der Kaiſer wo der König der ein
ſolches Land beſitzt Und die Macht des Prieſters Könige
und Kaiſer darf kein Richter vor ſeine Schranken laden ſie
müſſen ſich nur beugen vor dem Richterſtuhl des Prieſters Wie
der ärmſte Bauer muß auch der Kaiſer ſeine Sünden beichten
v dem Urtheilsſpruch des Prieſters unterwerfen muß Buße

un

Solche Früchte zeitigt die Unfehlbarkeit Der ſo das
Standesbewußtſein des jungen Prieſters ſteigert vergißt nur
oder weiß es vielleicht auch ſelbſt nicht daß dieſer prieſter
liche Uebermuth der römiſchen Kirche faſt die Hälfte ihrer
Mitglieder gekoſtet hat Nur weiter ſo

Verſchiedene Mitthellungen
Der Voſſiſchen Zeitung zufolge wurde in einer Beſprechung

von Mitgliedern des Bundesraths und aller Parteien bezüglich
der weiteren Berathung der Gewerbeordnungsnovelle beſchloſſen
den Hauſirhandel mit Gemüſe und Blumenſamen in
der Gewerbenovelle freizugeben

Unter den in dieſem Monat verabſchiedeten Generalen be
findet ſich auch der jüngere Bruder des ehemaligen Reichs
kanzlers Grafen v Caprivi der Generalmajor Raimund
v Caprivi bisher Commandeur der 16 Jnfanteriebrigade in
Torgau der auf ſein Abſchiedsgeſuch als Generallieutenant zur
Dispoſition geſtellt iſt Er iſt am 10 Okt 1840 geboren alſo
56 Jahre alt

Der vom Cenkralvorſtand der nationalliberalen
Partei niedergeſetzte Ausſchuß zur Vorbereitung des All
gemeinen Delegirtentages hat Beſchluß dahin gefaßt
den Delegirtentag im letzten Drittel des Monats September in
Berlin zu veranſtalten

Der berliner Prediger Dr Dryander und Ernſt von
Wildenbruch erheben im Neuen Wiener Journal ihre
Stimmen gegen das Duell Drhyander ſagt die Remedur
müßte von oben kommen und zwar durch das Verbot des
Offizierduells Wildenbruch dagegen glaubt daß kein kaiſerliches
Dekret und kein Reichstagsbeſchluß das Duell beſeitigen könne
Das Duell werde erſt verſchwinden wenn das allgemeine Niveau
der Nation ſich gehoben habe

Jn Kiel findet nächſten Sonnabend die Generalverſammlun
des Landesausſchuſſes der freiſinnigen Parte
Schleswig Holſteins ſtatt Der Delegirtenverſammlung
folgt abends eine öffentliche Verſammlung in welcher
der Abg Dr Pachnicke einen Vortrag über die politiſche Lage
halten wird

Barmen 22 April Ein Vortrag des Grafen Paul
Hoensbroech in einer von 2000 Perſonen aller Stände be
ſuchten Verſammlung machte geſtern abend außerordentlichen
Eindruck Die Verſammlung nahm eine Reſolution an Die
Regierung und Volksvertretung zur Aufnahme eines ziel
bewußten Kampfes gegen den Ultramontanismus aufzufordern

Straftburg i 22 April Das Landesausſchuß nahm
heute den Geſetzentwurf über die Gewerbeſteuer in zweiter
Leſung an entſprechend dem Vorſchlage der Kommiſſion wurde
entgegen der Regierungsvorlage auch die W Steuerſtufe
Betriebe mit einer Ertragsfähigkeit von 500 zur Steuer
mit einem Durchſchnittsſatz von 90 Pfennigen
Durch dieſen Geſetzentwurf iſt die Patentſteuer in Elſaß
Lothringen gänzlich beſeitigt und eine gerechtere Vertheilung der
Laſten erzlelt

Maritnengchrichten Laut r Meldung an das
Oberkommando der Marine iſt S M Yacht S ollern,
Kommandant Kapitän zur See Frhr v Bodenhauſen am
21 April d J in Gibraltar angekommen und beabſichtigt am
23 d M nach Kiel in See zu gehen

herangezogen

Ausland

Der Abbruch der italieniſch abeſſyniſchenFriedensverhand ſoniſch
Begreifliche Entrüſtung erregt es in Rom daß Menelik

wie wir ſchon meldeten den ilalieniſchen Unterhändler Major
Salſa völkerrechtswidrig als Geiſel zurückbehielt Der

Popolo Romano hebt die weitere Demüthigung hervor die
der Negus Italien dadurch zufügte daß er dem General
Baldiſſera ſein Ultimatum durch zwei Bauern über
bringen ließ Die Afrikapolitik des Kabinets Rudini ſei
jämmerlich geſcheitert Der dem Kabinet naheſtehende radikale
Don Chisciotte ſchreibt Menelik wollte uns demüthigen

aber dies gelang ihm nicht Er hat uns aber herausgefordert
und Jtalien nimmt dieſe Forderung an Da Menelik einen
Krieg auf Leben und Tod will ſo möge er ihn haben Hoffent
lich läßt unn auch die italieniſche Regierung ihr ſchwächlichesExperimentiren und tritt in eine energiſche Atuen gegen jenes

perfide Barbarenvolk ein
Wie man aus Petersburg meldet ſoll dort die Be

ſtätigung der Meldungen über die von dem Rußland bisher
befreundeten abeſſyniſchen Mordgeſindel verübten Grauſam
keiten einen ſehr deprimirenden Eindruck gemacht re
5 iſr wollen zur Ehre der Ruſſen annehmen daß das
zutrifft

Zum Matabele Aufſtand
i anſcheinend militäriſcher Mitarbeiter ſchreibt dem
Globe

Bulawayo befindet ſich in arger Klemme aber nicht
in Gefahr Die Vertheidigungswerke ſind ſo ſehr verſtärkt
worden daß ein Handſtreich der Matabele unmöglich iſt Alle
Hilfsmittel der Wiſſenſchaft ſind hinzugezogen worden Man
hat Wachtthürme errichtet lodernde Feuer des Nachts angezündet
die großen Waſſerröhren zu Verhauen benutzt und Minen
rings um die Stadt gelegt Dennoch hat es Bulawayo
immerhin mit 12 15,000 Wilden aufzunehmen Aber in
einem plötzlichen Ueberfalle beſteht die Gefahr nicht Zwei
Feinde kämpfen gegen Bulawayo welche Plprliwer ſind als
die Matabele Das ſind Waſſer und Proviantmangel
und die Saumſeligkeit mit welcher Entſatz herbeigeſchafft wird
270 Mann ſtehen zwiſchen Mafeking und Maclontſie und 220
in Macloutſie Die 500 Mann welche aufgeboten werden
ſollten ſind noch nicht da Das Salisbury ſche Kontingent
treibt ſich zwiſchen Salisbury und Charter herum Gwelo
kann in einer Woche keinen Entſatz bekommen Das
7 HuſarenRegiment ſegelt erſt am letzten Tage dieſes Monats
von Durban ab Erſt drei Wochen ſpäter kann es in Macloutſie
eintreffen Bis dahin dürfte ſich das Schickſal Bulawayo s
entſchieden haben Etwas Proviant iſt freilich am letzten Frei
tag angekommen Das iſt aber auch wahrſcheinlich die letzte
Zufuhr bis wirklicher Entſatz kommt Der Aufſtand dauert
allerdings jetzt ſchon vier Wochen Die vorhandenen Lebens
mittel in Bulawayo müſſen durch das Einſtrömen der Land
bevölkerung ſtark in Anſpruch genommen worden ſein Eine
Depeſche vom letzten Freitag weiß in der That mitzutheilen
daß die Fleiſchvorräthe nur noch für eine Woche genügen da
ſich alles Vieh in den Händen des Feindes befindet Noch
ſchlimmer iſt allerdings der Waſſermangel

Danach ſcheint ſich Bulawayo alſo trotz der in den Eingangs
zeilen enthaltenen gegentheiligen Verſicherung doch in ſehr
großer Gefahr zu befinden

Die Lage in Bulawayo iſt zur Stunde äußerſt bedrohlich
Am Mittwoch vormittag iſt bei der Betſchuanaland Explo
ration Company folgende Depeſche eingegangen

Bulawayo 21 April nachmittags 4 Uhr
Die Lage iſt ernſt Die Matabele haben ſich in einer

Stärke von ungefähr 14,000 Mann der Stadt bis auf drei
engliſche Meilen genähert 1150 befreundete Eingeborene

ſind in der Stadt angekommen
Dieſe befreundeten Eingeborenen, die ſich in der umzingelten
Stadt befinden können für dieſe in einem kritiſchen Moment
leicht zu einer neuen Gefahr werden Es ſind ebenfalls Ma
tabele die mit ihren Stammesgenoſſen gemeinſame Sache
machen dürften ſowie Bulgwayo ſich in ernſthafter Gefahr be
findet Eine Verrätherei dieſer Eingeborenen bedeutet den
Fall der Stadt

Provinzialnachrichten

d Hohenthurm 28 April Bienenwirthſchaftliches
Der verfloſſene gelinde Winter hat die Herzen der Bienenväter
mit neuen Hoffnungen erfüllt Die Auswinterung der Jmmen

ſich wenig darüber Jhm erſchien das Werk mißlungen er
fand gerade ſeine Eigenart darin nicht ausgeprägt Jmmer
mann ſuchte den Werth ſeiner Stücke beſonders in der eigen
artigen Charakteriſtik aber die eigentliche lebendige Dramatik
ging ihm ab Sein Merlin namentlich iſt ein gedankenreiches
Werk voll echter Poeſie aber die Bühne hat es ſich nicht erobern
können Eine ganze Fülle von dramatiſchen Werken hätte er
eſchaffen denn ſeine Prodnuklivität war ſtaunenerregend

ſehen wir heute den Anfang ſeiner eigentlichen
Dichter Laufbahn erſt in dem Augenblick wo er ſich der
Erzählung zuwendet denn dieſe war ſein eigentlichſtes Gebiet

Jm Jahre 1835 erſchien der Roman die Epigonen Jn
ganz neuer Geſtalt zeigt ſich Jmmermann darin von Aufang
an Er will plötzlich die eigene Zeit erfaſſen er will ein
mächtiges Spiegelbild der damaligen Mitwelt entwerfen Den
Adel das Bürgerthum die Jugend alles das will er
u will es durchſtrömen laſſen von den einander be
ämpfenden Jdeen und will in einem Monumentalwerk dem
roßen Schmerze dieſer Zeit ein Denkmal ſetzen Es war dieJa der allgemeinen Erſchlaffung unmittelbar nach der Zeit

einer großen Erhebung Das Jahrhundert hatte begonnen
dichteriſch mit der Blüthezeit Schiller s und Goethe s philo
ſophiſch mit Kant und Fichte politiſch mit Napoleon und
ſeiner Ueberwindung Während der letzien Jahrzehnte hatten
um den einſam zurückgebliebenen Goethe ſich die jungen Ro
mantiker geſchaart und hatten vorübergehend wenigſtens ein
m neues Jdeal für die Welt gefunden Die Freiheitskriege

eutſchlands und Griechenlands hatten es in die Wirklichkeit
umgeſetzt Jetzt war die Zeit arm und man nährte ſich von
der Erinnerung Das war nach Jmmermann s Meinung der
Grund für die allgemeine Ermüdung Er ſieht die Kreiſe des
Adels entnervt aber das Bürgerthum gewinnt ſein Herz noch

weniger Die Jugend gefällt ihn ſo wenig wie das Alter
Der Burſchenſchaft grollt er und der Held ſeines Romans
Hermann mit Namen iſt ein ſchwankender mit ſich ſelbſt und
aller Welt de ein blaſirter junger Menſch Die

Naivität die Goethe s junger Wilhelm Meiſter
kundet indem er mit offenen Augen und voll Lebenshofſunng

in die Welt hinanskritt iſt dieſem Hermann ebenſo freind wie
er noch nichts weiß von den neuen Jdeglen der ſpäteren

Gutzkow ſchen oder von der beſtimmten Feſtigkeit der noch
ſpäteren Freytag ſchen Romanhelden Bei alledem ſteht
Jmmermann vollkommen unter dem Einfluß von Goethe s
großem Roman

Es unterliegt keinem Zweifel daß im großen und ganzen
ſein Werk noch nicht viel anderes iſt als die Erfüllung des
alten Goethe ſchen Schemgs mit den Jdeen einer Neuzeit
n J Jdeen einer ſchwankenden ſchlaffen unerquicek
ichen Zeit

Jn ſeinem zweiten großen Romanwerk das wie das erſte
acht Bände aufweiſt in dem Münchhauſen iſt er nun der
vollſte Satiriker geworden Wie ſchildert er ein rumpliges
und banfälliges Ahnenſchloß in welchem der närriſche Schloß
herr mit ſeiner zimperlichen Tochter und einem verdrehten
Schulmeiſter ſeine Tage in galliger Laune zubringt Da
geräth ein Nachkomme des berühmten Lügenbarons Münch
hanſen in dieſen Kreis und erheitert die drei Einſamen durch
die tollen Geſchichten die er nach dem Vorbilde ſeines Ahnen
zu erfinden weiß Alles was Jmmermann an Groll über
ſämmtliche Stände ſeiner Zeit auf dem Herzen hatte das
ſchüttet er in dieſen allerdings etwas langathmigen Ge
ſchichten aus Aber die völlige Entleerung ſeines Zornes hai
ihm ſicherlich wohlgethan denn in den Epifoden dieſer Ge
ſchichte des Schloßherrn ſpinnt ſich auf dem Oberhof ein
weſtfäliſches Banernidyll von entzückender Friſche ab Die
Neben Fignren der Geſchichte der Hoſſchulze die junge
Liesbeth und der Freiherr Oswald der auf der Flucht die
junge Pflegetochter des alten Barons in dieſem weſtfäliſchen
Bauernhof entdeckt und lieben lernt das ſind menſchliche
Figuren von voilendetſter Lebenswahrheit Das ganze Bauern
leben aber das ſich um dieſe Geſchichte herum gruppirt die
echt weſtfäliſchen Zuſtände die wir kennen lernen die prächtige
Schilderung der Natur des Landes und ſeiner Bewohner
mächen dieſe auf dem Oberhof ſpielende Epiſode des großen
Romans zu der einzigen unſterblichen Schöpfung Jmmermann s
Läugſt hat man ſie aus dem Ganzen des verwirrenden Romans
gelöſt und ſich gewöhnt ſie als ein ſelbſtändiges Buch zu be
trachten Es iſt das einzige dauernde Vermächtniß Jmmer

eute an ſeinem hundertſtenmann s welches das deutſche Volk
s iſt ein troſlreiches ZeichenGebirtstag wirklich noch beſitzt

nimmt

daſfür daß der ſo ehrlich ringende Mann der ſich ſo vielfach
in ſeinen rn betrogen ſah zuletzt doch noch ein wirk
liches Kunſtwerk erſten Ranges ſchaffen konnte Dieſer kleinen
Jdylle verdankt er es auch wohl daß man immer noch ſeine
geſammelten Werke in die Ausgabe der deutſchen Klaſſiker auf

Und man thut recht daran da Jmmermann wie
dieſe Skizze gezeigt haben mag eine bedeutende Stellung in
der Geſchichte der deutſchen Litteratur einnimmt Er war ein
Vermittler einer ſterbenden und einer erwachenden Zeit und
der Name den er für dieſe Zwiſchenzeit gefunden hat ſich
dauernd in der Litteratur Geſchichte eingeführt man nennt ſie
heute noch die Epigonen Zeit

Wir dürfen jedoch von der Betrachtung ſeines Lebensganges
noch nicht ſcheiden ehe wir nicht darauf hingewieſen haben
daß er auch für das Thegter für das er als ſchaffender
Schriftſteller ja nicht berufen war doch anf anderen Wegen
ſich Verdienſte erworben hat Jn den Jahren 1835 1836
nahm er Urlaub aus ſeinem Amte um das Düſſeldorfer
Theater in eine Muſterbühne umzuwandeln Bei ſeiner hohen
Vorſtellung von der Bedeutung der dramatiſchen Kunſt gelang
es ihm auch mit unzureichenden Kräften Bedeutendes zu
ſchaffen Aber die Mittel gingen ihm aus das Publikum
ließ ihn im Stich und die anderen Theater Dentſchlands
waren thöricht genng ihn nicht für ſich zu gewinnen um
ſeiner dramaturgiſchen Begabung ein geeignetes Feld zu
ſchaffen Zwiſchen dem Erſcheinen der Epigonen und des
Münchhanſen liegt dieſe Zeit voll neuer Enttänſchungen

Sie hat wohl weſentlich dazu beigetragen ihn in den
grimmigen Saätiriker umzuwandeln denn in dem Jahre 1839
begann der Münchhauſen zu erſcheinen Jn demſelben Jahre
löſie der Dichter fein Verhältniß mit der Gräfin von Ahle
feld ſchloß eine giückliche Ehe mit einer Enkelin des Kanzlers
Niemeyer und ging in wieder erwachter Hoffnung daran
das mittelolterliche Gedicht von Triſtan und Jſolde neu zu
dichten als ihn der Tod abrief kurze Zeit nachdem es ihm
gelungen war ein Werk zu ſchaffen das ihn danernd über
leben ſollte
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iſt bereits beendet und hat ein ſekten günſtiges Reſultat zu ver
eichnen Nur ſelten hört man Jmker die ſonſt unter normalen
erhältniſſen wirthſchaften und ſich rechtzeitig ihrer Jmker

r ten zu erinnern wußten den Verluſt von winterſtändigen
ölkern deklagen Wenn der kommende Sommer ein halbwegs

ünſtiger wird ſteht zu erwarten daß das bevorſtehende Wirth
chaftsjahr die eipfindlichen Schäden des Vorjahres wieder gut

machen wird Einige ſchöne Tage der letzten Februarhälfte er
möglichten den Jmmen einen frühzeitigen und günſtigen Rei
nigungsausflug ſo daß der Brutanſatz geſunder Völker einen
ehr guten Fortgang nahm und die ungewöhnlich herrlichen

age des M ärz erweckten ein um dieſe Jahreszeit noch nie be
merktes reges Leben in den emſigen Thieren Brachte auch der
kühle und ſehr veränderliche April Anfang einen kleinen Um
ſchlag im flotten Treiben der Jmmen ſo iſt doch allgemein eine
gute Entwicklung der Völker wahrzunehmen Wurde doch bei
verſchiedenen Völkern ſchon die ausnahmsweiſe Thatſache beob
achtet daß dieſelben emſig mit dem Bau neuer Waben beſchäftigt
ind eine Thatſache die in der erſten Hälfte des April bei un
eren klimatiſchen ünd bienen wirthſchaftlichen Verhältniſſen wohl
u den größten Seltenheiten zu rechnen ſein wird Auch intee egend verſucht man ſeit einiger Zeit die Jtaliener

iene einzuführen weil man ihr verſchiedene Vorzüge anderen
Raſſen gegennrer nachrühmt Die günſtigen Reſultate der an
geſtellten Verſuche berechtigen allgemein zu den Hoffnungen daß
unſere deutſchen und die ſo häufig vertretenen Krainer Baſtard
Raſſen binnen kurzer Zeit von der Jtaliener Biene verdrängt
werden Mehr und mehr ſcheint man ſich auch in landwirth
chaftlichen Kreiſen wieder des nicht zu unterſchätzenden Nutzens
er Bienenzucht auch Kr die Land wirthſchaft zu erinnern und

ſucht durch mancherlei Anlagen und Pflanzungen die ſo inter
eſſante Bienenzucht zu fördern

z Gröbers 22 April Vermißt Vohrverſuche
Arbeitermangel e des Häuslers Sch die mit
zwei Kindern heimlich ihre Wohnung verließ ſoll ſich nach Halle
begeben und dort Wohnung genommen haben Die hieſige
Molkerei hat die Bohrverſuche eingeſtellt da dieſelben zu
keinem günſtigen Reſultate geführt haben Die Bauthätig
keit iſt heuer hier eine ſo rege wie kaum je zuvor Es macht
ſich infolgedeſſen großer Mangel an Arbeitern beſonders
Maurern fühlbar

S Wiedersdorf 23 April Schurkenſtreich Der
Fleiſchermeiſter Jentzſch aus Gröbers machte geſtern abend
vor dem hieſigen Gaſthofe eine kurze Raſt um einige Er
friſchungen zu ſich zu nehmen Während derſelbe mit ſeinem
Begleiter ſich in der Gaſtſtube befand machten ſich zwei junge
Burſchen an ſeinem draußen ſtehenden Geſchirre zu ſchaffen was
jedoch zum Glück von einem abſeits ſtehenden Mädchen beobachtet

wurde Als J kurze Zeit darauf mit ſeinem Begleiter die
Schankſtube verließ um die Weiterfahrt anzutreten wurde er
von dem Mädchen auf das heimliche Treiben der beiden Patrone
aufmerkſam gemacht Die infolgedeſſen vorgenommene gründliche
Unterſuchung des Wagens ergab daß die Strolche ſämmtliche
Achsbuchſen abgelöſt und entfernt hatten Es gruſelt einem
ordentlich wenn man bedenkt welches ſchwere Unglück durch das
plötzliche Abſtreifen eines oder mehrerer Räder vom Wagen
während der Fahrt paſſirt wäre und man kann ſich daher bei
mildeſter Beurtheilung der Anſicht nicht verſchließen daß hier
eine exemplariſche Strafe am Platze iſt Da die beiden Bürſchchen
erkannt ſind ſo dürften dieſelben ſich für ihre That bald vor
Gericht zu verantworten haben

Stößen 21 April Ein frecher Ueberfall wurde
am Sonntag abend auf die Frau S von hier verſucht Als
dieſelbe von Oſterfeld kommend abends gegen 8 Uhr in die
Nähe der Windmühle kam trat ihr ein Mann in roher gewalt
ſamer Weiſe und verſuchte e niederzuwerfen und ihr
den Mund mit Erde zu verſtopfen Da die Frau ſich zur Wehr
ſetzte und durch ihr Hilferufen der Sohn des Windmühlen
beſitzers aufmerkſam wurde und herbeleilte ergriff der Angreifer
die Flucht nach Stößen zu ohne daß es dem Verfolger gelang
des Flüchtigen habhaft zu werden Wie verlautet ſoll man den
Thäter inzwiſchen in der Perſon eines Handarbeiters Sch aus
Gröbitz ermittelt haben der auch geſtern zur Haft gebracht iſt
Die Frau muß ſich tapfer gewehrt haben denn dem Verhafteten
ſoll das Geſicht arg zerfetzt ſein Allem Anſchein nach handelt
Dre mehr um ein unſittliches Attentat als einen Raub
anfall

J Erxrfurt 23 April Verbrannt Während geſtern
Mittag die in der Gartenſtraße 70 wohnende Frau Rübe
ſamen ihrem Manne das Eſſen zutrug ließ ſie ihr 2jähr
Söhnchen allein in der Wohnung zurück Das Kind kam dabei
dem Fener im Ofen zu nahe ſeine Kleider fingen Feuer und
ehe auf ſein Geſchrei Hilfe herbeikam hatte es ſich derartig
ſchwere Brandwunden am ganzen Körper zugezogen daß es im
Krankenhauſe wohin es alsbald gebracht wurde bereits am
Nachmittage verſtarb

Mühlhanſen Th 22 April Der erfreuliche Auf
ſchwung Zu einer kürzlich einberufenen öffentlichen Ver
ſammlung der Genoſſen hatten ſich ganze zwei Perſonen
der Einberufer und der angekündigte Redner eingefunden

O Nordhauſen 22 April Zur Weberfrage Jn den
letzten Wintermonaten gingen mehrfach Mittheilungen durch die
Preſſe über die Berathungen welche unter dem Vorſitze des
Oberregierungsraths Lucanus ſowie des Regierungsraths Schack
aus Erfurt damals in den Hauptſitzen unſerer nordweſtthürin
4 Weberinduſtrie Mühlhauſen und Bleicherode ſtattfanden

as Ergebniß dieſer Verſammlungen zu denen ſowohl die ört
lichen Behörden als namentlich auch Vertreter der Weber
induſtrie zugezogen waren ging dahin daß durch den Oberregie
rungsrath Lucanus zunächſt eine Souderkommiſſion eingeſetzt
wurde welche an Ort und Stelle und in unmittelbarer Fühlung
mit den betr induſtriellen Kreiſen über die Regelung der vor
liegenden Hauptfragen greifbare Vorſchläge auſſtellen und zu
nächſt der Regierung zu Erfurt unterbreiten ſoll Dieſe Haupt
fragen ſind Art und Weiſe der Auslöhnung der Weber Er

n der Löhne geeignetere Regelung der Alters und
nvaliditätsverſicherung der Weber ſowie ſchließlich Hebung

der Weberei im allgemeinen Die bisherigen Weiterverhand
lungen haben ergeben daß dem Wohlwollen der Fabrikanten
empfohlen werden ſoll an Stelle der Löhnung nach Stück welche
verſchiedene Mängel in ſich ſchließt diejenige nach Schuß oder
Meter abzugeben daß die Einführung von Lohntabellen empfoh
len werden ſoll auf die ſich die Auslohnung zu gründen hat
und daß von der vielfach für unbedingt nöthig erachteten Maß
regel der Ueberführung der Weberſöhne zu anderen Berufen
jedenfalls abgeſehen werden wird

v Die neueſte Statiſtik des Feuerlöſchweſens in der
Provinz Sachſen ergiebt daß von den zuſammen 142 Städten
derſelben noch 14 ohne milikäriſch organiſirte Feuer
wehren ſind Von ihnen entfallen 4 auf den Regierungsbezirk

Magdeburg und 10 auf den Regierungsbezirk Merſe
burg Jm Regierungsbezirk Erfurt haben alle Städte mililäriſch
organiſirte Feuerwehren Die 10 Städte des Regierungsbezirks
Merſeburg bei denen ſolche noch fehlen ſind Schkölen und
Schraplan wo die Einrichtung einer Feuerwehr bei Aufnahme
der n in der Schwebe war und ſeitdem vielleicht zum Ab
ſchluß ge arg iſt Ferner Brehna Gräfenhainchen Kemberg
Schildau Schweinitz Uebigau Wahrenbrück und Wiehe Von
den 7 Flecken und 1378 Dörfern insgeſammt alſo 1385 Ort
ſchaften des Regierungsbezirks Merſeburg haben nur 123 Feuer
wehren während 1262 ohne jede derartige Einrichtung ſind Jm

z B haben 3 Ortſchaften Feuerwehren 116 aber
nicht

Bernburg 22 April Zu der beabſichtigten Ver
legung des Sitzes der Solvaywerke berichtigt ſich heute
der Anh Cour dahin daß die Solvaywerke nicht 80,000
ſondern etwa 140,000 M Kommunalſteuern an die Gemeinde
Bernburg zahlen Das auswärtige Einkommen der Geſellſchaft
wurde bisher von der Stadt Bernburg mit zwei Drittel beſteuertund ſollte nach dem anhaltiſchen Skuergeſes vom Steuerjahre

1896/97 ab nur noch mit einem Viertel beſtenert werden dürfen
Der Landtag hat indeß durch Geſetz den Kreisſtädten das Recht
gegeben das auswärtige Einkommen auf weitere 5 Jahre mit
zwei Drittel zu beſteuern von welchem Recht der bernburger
Gemeinderath Gebrauch h hat Während auf Grund des
Bundesgeſetzes vom 13 Mai 1870 ſämmtlichen deutſchen Bundes
ſtaaten bezüglich der Staatsſtener eine Doppelbeſteuerung unter
ſagt worden iſt iſt ſolche bezüglich der Kommunalſteuer zuläſſig
indeſſen hat Preußen ſeinen Gemeinden nur das Recht gegeben
auswärtiges Einkommen höchſtens bis zu ein Viertel zur
Kommnnalſteuer heranzuziehen Die vom bernburger Gemeinderath
auf Grund des Geſetzes beſchloſſene weitere Beſteuerung des aus
wärtigen Einkommens mit ſlatt iſt ſo einſchneidend daß
dies vorausſichtlich für die Solvaywerke der Grund geweſen iſt
zu prüfen ob die Verlegung des Sitzes wofür auch noch
andere Gründe maßgebend geweſen ſein mögen vorgenommen
werden ſolle Bei Beſtenerung von des auswärtigen Ein
kommens wie es der hieſige Gemeinderath beſchloſſen hat würden
unter Berückſichtigung der Erhöhung der Stagtsſteuer um 33
Prozent eine Erhöhung die auch für die Gemeindeſteuer ein
tritt die Solvaywerke für dieſes auswärtige Einkommen eine
Gemeindeſtener von etwa 64000 M zahlen müſſen welche
Summe ſich bei auf 24,000 M vermindern würde Bei Ver
legung des Sitzes der Geſellſchaft wird die Stadt Bernburg von
dieſem auswärtigen Einkommen überhaupt keine Steuern mehr
erhalten und außerdem die Steuern etwa 15,000 M ver
lieren welche diejenigen Beamten bezahlen die durch Verlegung
des Sitzes Bernburg verlaſſen müſſen

J Eiſenberg 22 April Geſangsfeſt Am 13 14 und
15 Juni d J feiert der Männergeſangverein in Kloſter
lausnitz der Perle unſeres Holzlandes ſein 50jähriges
Jubiläum An ca 100 Vereine ſind Einladungen zu dieſem
Feſte ergangen Für den Feſtzug der am Sonntage 14 ſtattſindet hat man ſogar einen Feſtwagen der den Sängerkrieg auf
der Wartburg darſtellt geplant Unſere Holzländer ſind nicht
nur durch ihren merkwürdigen Dialekt durch ihre rührende
Biederkeit Geradheit und Gaſtfreiheit ſondern ganz beſonders
auch durch ihre Luſt am Geſange und auch ihr Talent hierzu
bekannt Namentlich findet man bei ihnen merkwürdig viele
Tenöre Wer ſich daher am ſriſchen Naturgeſange unſerer
Holzländer erfreuen will der mag den Beſuch dieſes jedenfalls
eigenartigen Sängerfeſtes nicht verſäumen

Altenburg 22 April Verbrüht Kurioſum
Jn Meuſelwitz wollte eine junge Frau ihr einziges Kind
einen neun Monate alten Knaben baden und goß deshalb
zunächſt heißes Waſſer in die Badewanne welche nahe am Tiſche
auf dem Fußboden ſtand während auf dem Tiſche der kleine
Liebling munter zappelte und ſtrampelte Während die Mutter
kaltes Waſſer herbeiholte fiel der Kleine vom Tiſche herunter
und hinein in das heiße Waſſer zwar war die Mnutter ſofort
zur Stelle das arme Kind hatte ſich aber ſo arg verbrüht daß
es geſtern ſeinen Schmerzen erlegen iſt Jn einer Stadt des
Weſtkreiſes hat ſich infolge der günſtigen Geſundheitsverhältniſſe
während des v J der Kirchenvorſtand veranlaßt geſehen dem
Geiſtlichen und dem Todtengräber eine Entſchädigung von 50
reſp 30 M auszuwerfen weil dieſelben durch die geringe
Sterblichkelt einen nennenswerthen Ausſall ihrer Einnahmen
hatten

Pöſneck 22 r Selbſtmorddem Wochenmarkt eine Landwirthsfrau aus Dienſtädt wegen
Verkaufs verfälſchter Butter zur Anzeige gebracht Sie hatte
viel Margarine in die Butter gethan und ſelbe als gute Guts
butter verkauft Geſtern ſollte die Nahrungsmittelfälſcherin vor
dem Strafrichter erſcheinen da ſie nicht erſchien wurde ſchließ
lich feſtgeſtellt daß ſich die Frau aus Furcht vor der zu er
wartenden Strafe erhängt hätte

Gera 22 April Bergrutſch Zwiſchen Liebſchütz und
Lückenmühle an der Triptis Lobenſteiner Bahn fand geſtern
abend wieder ein Bergrutſch ſtatt gegen 200 ebm Felsmaſſen
rutſchten herab ſo daß der Zug 176 aufgehalten wurde Da
Nachrutſchungen zu befürchten ſind iſt die Dauer der Auf
räumungsarbeiten noch nicht abzuſehen Der Perſonenverkehr
wird durch Umſteigen aufrecht erhalten Der Güterverkehr
zwiſchen Triptis und Lobenſtein iſt unterbrochen

8 Leipzig 22 April Litterariſche Geſellſchaft
Preisbewerbung Anerkennung Die Litterariſche
Geſellſchaft ſchließt am nächſten Sonntag ihre erſte ſehr ehren
volle Saiſon mit der Aufführung von Gerhart Hauptmann s
Drama Der Biberpelz Die nächſte Saiſon dürfte
vorausſichtlich in einem von Dr Harlan errichteten eigenen Ge
bäude dem bisherigen Vogel ſchen Reitinſtitut hinter Caſé
Bauer begonnen werden Zu der Preisbewerbung umdas Plakat für die nächſtjährige ſächſ thür Ausſtellung ſind 111

Entwürfe eingegangen Den 1 Preis erhielt Otto Fiſcher
Dresden Die Fürſtl Jablonowsly ſche Geſellſchaft der
Wiſſenſchaften hat den Profeſſoren Dr Zieberth in Göttingen
und Treſſe in Montpellier früher in Paris je 1000 M für
eingerceichte Arbeiten zuerkannt Das laufende Jahr bringt
wiederum 8 Preiſe von je 1000 M

Brotterode 22 April Die Königl Eiſenbahn
Direktion zu Erfurt iſt beauftragt worden mit thunlichſter

Beſchleunigung einen Entwurf für eine ſüdlich um den Wein
berg herumzuführende vollſpurige Kleinbahn von Klein
ſchmalkalden nach Brotterode aufzuſtellen und den Entwurf gleich
ſo genau anzufertigen das ausführliche Vorarbeiten entbehrlich
ſind Dem Entwurfe ſoll eine Berechnung der Bahnunterhaltungs
und Betriebskoſten und zwar unter der Vorausſetzung möglichſt
einfacher Betriebsverhälitniſſe beigefügt werden

ler wurde auf

in dieſem Jahre nicht wie ſonſt übllch
bereits am 26 April und zwar auf den
dorf und Tambach ſtattfinden

e v zMeteorologiſche Station zu Halle

en Weg gen

u Zug ſondernieſen zwiſchen Ehrings

0 Uhr 12 Min ab 7 Uhr 12 Min mrg

Baromeler Millimeter 753,5 751,7Thermometer Celſius 9,8 7,3Fief Feuchtigtcit 69 86Wind h e i i e 7 h SW 1 NW 1Daximum der Temperalnr am 22 April 17,20 0
Minimnm in der Nacht vom 22 April zum 23 April 6,82 O
Niederſchläge am 23 April 7 Uhr mergens 1,3 mn

Bericht des Berliner Wetterbureans vom 22 Avbril
6 Uhr morgens

WludrichtunStallonen Barom n Windſärie Welter Tempe
mm Stala t i ralur C

Memel 764 W 3 bedeckt 4Swinemünde 767 SW 3 wolkig 8amburg 768 WwSW 2 halbbedeckt 7orlum 769 SW 2 dedeckt 8aunnover e 770 ſtill wolkig 8erlin 769 W 1 bedeckt 9Breblan 770 ſtill bedeckt 7Bamberg 769 N 2 Dunſt 7München e 763 O 3 wolkenios 5769 ſull heiter 6Prag e 770 N 1 wolkenlos 6Trieft 2Petersburg à 765 WeaW 60 wolkenlos 4aparanda 752 ſtill bedeckt 2Stochol t 759 SW 2 bedeckt 7Kopenhagen 765 W 4 bedeckt 6Aberdeen 770 NW 4 bedeckt 11Cortk 4 e a 773 W 2 Nebel 8Paris 771 N 2 wolkenlos 6
BRörse zu alle am 23 April

Fär einen Theil der Auflage ans dem HMorgenblafte wiederholt
Preise mit Ausschluss der Maklergebühr für 1000 kg netto
Weizen fest 152 158 feinster märkischer über

Notiz Rauhweizen 149 154 M
Roggen rubig 126 129 I
Gerste gefragt Brau 140 160 feinste bis 172 AI Futter

117128 I
Hafer rubig 126 133 feinster über Notiz
Mais ameribnnischer Mlxed 96 98 Al Donnumals

137 136 M
Raps ohne Hangdel

Vlktoria 130 143 M

Prelae kür 100 kg neſto
Stärke einschl Fass Hallesche pa Welzenstärke

34,50 36,50 M Maisstärke 30 33 A
Kümmel ausschl Sack 56 57 M Linsen 16 bis

32 I Bohnen 22 24 I Kleasnaten Rothhklee56 7082 Weissklee 72 80 100 schwedischer Klee 60 bis
68 76 Gelbklee 24 28 Esparsette 25 27 I

Mohn bliau 29,00 30,00 M grau D
Futterartik el gefragt Vuttermehl 12,00 13,00

Roggeokleise 9,00 9,75 A Weizenschalen 8,75 bis
9,25 d Weizengrioskleie 8,75 9,25 d AMalzkelme
helle 7,50 8,00 dunkle 7,75 8,590 M Oelkueben
9,50 10 M

Male 25,50 27,59 d Rähböl 45,00 A
Petroleum 21,50 M Solaröl 0,825/309 12,50 A
Spiritus 10,600 Liter Proz ruhig Kortoffel mit 50gerbraucisagor mit 70 M Verbranchaahbgnhe 33,80 àf

Rüben AWeizenmehl 00 brutto incl Sack 22,50 23,50 M Roggen
mehl 01 brutto incl Sack 1850 19 50 A

Sommerrübaen M Erbsen

Kaffee
Hamburg 22 April Kaffee fest Umsats 4500 Sack
Hamburg 22 April Vormittagsbericht Good average Santfos

per Mai 67 per Sept 63 per Dez 592/, per März 59 Ruhig
Hambvuvrg 22 April Nachmittagsbericht Bericht der Hamb

Firma Joswiech u Comn Kaffee good avernge Santos per Mai 67
per Sept 63, per Dez 59, per März 59 Ruhig

Hamburg 22 April Abends 6 Uhr Bericht der Hamb Firma
Joswich u Comp Kaffee good averago Sautos per April 67 per Sept

63 per Dez 59 RuhigHavre 22 April Vorm 10 Uhr 30 Min Bericht der IIamburger
Firma Peimann Ziegler u Co Kaffee good averege Sanios per
Mai 80,75 per Sept 78,50 per Dez 74,75 Ruhig

Amsaterdam 22 April Java Kaffee good ordinary 51
Wolle Baum wolle

Leipaig, 2 April Kammzug Terminhandel Laplatas Grundmuseter Be
per April 3,32 ver Mi 3,32 per Juni 3,35 per J ull
3,35 per Aug 3,37 jper Sept 8,37 per Okt 3,40 bper Nov 3,40 A per Dez 3,42 M per Jnn 42 31 per Febr
3,45 per Märs 3,45 M Umeuntz 95,000 kg Beh uptet

Bremen 22 April Baum wolle Ruhig Vplund midöäl
loco 41 Pkg

Liverpool 22 April Naehm 12 Uhr 50 Minuten Baum wolle
Umesntz 10 davon für Spekulation and Export 500 B Ameri
Koner fester Surats etetig

i amerikan ILieferungen April Mai 4 Werth Mai Funi 412 do
Iuni Fuli 4 do uli Aug 4 do Aug Sept 4 do Sept Okt4 do Okt Nov 32 KänferpreisLivernool 21 Apri Nachm 4 Uhr 20 Minuten Baum wolle
Umentz 10,000 davon für Spekulntion und Export 590 B Fester

Alicd l amerikan Iiefernngen Sehr stetig April Mai 45Ver känferpr Mni Juni 47 4 do un fan 4 do Juli
Ang S do Aug Sept 4 Werth Sept Okt 4 Verkäuferpr Okt Nov 35 3 W Küäuferpr Nov Dez 359
do Dez Jan 35 3 Verkäuferpr Jan Febr 8 d do

Paul Seiller Tneh Versand Geschäüft Walle Sanle

THEE CHAMBARD
das angenehmste und das beste

Abführmittel
DIE SCHACETEI 1 MARK 20 HABRN IN ALLEN APOTHEKEN
ona Gass i angustifohe 45 Mercurialis annua 19 Harietarise oll

alva sylvestris Althee off Mentha piperite Melisse off Hyssopid a Flores Anthyliidis Vulnerarie 6 Calendula o L
Gotha 22 April 3423 erſte Pferderennen des
Sächſiſch Thüringiſchen Reiter und Pferdezuchtvereins wird

Grösstes Special Etablissement für

Damenputz und Weisswaaren
am Platze BRathskeller Neubau

Garnirte Damenhüte
einfache und bochaparte Genres

Trauerhüte
Puriser
Wiener

KnabenModellhüte
Reisehüte

Verkauf zu festen anerknunt niedrlgsten Preisen

Mädchen

Odol erquiekt ad
Schirme
Fächer
Tüllo
Sohleier
Blumen

et

S DJG T

Geschäftshaus

d Lewin
lIallo a Marktplatz 2 u 3



W m e h S i ablen erdeuklichen Geweben
in Seidde für Promenaden Goseollschaſts und Brauttoilelten

in WoIIe für einfache Haus und Reisekleider sowie für eleganteste Strassontoiletten
empfehlen in grössten Sortimenten

Anfertigung feinster Kostiüme nach engagirten Modellen
Brüderstrasse 16Bokmann Serauky

ſrglo ſalegcho Fnol n atur

Anstalt für Schuhwaareon
empf ſich zur feineren Ausführung aller Schuhreparakuren

Gnutes Material Solide Preiſe
Schnelle ſpäteſtens tägliche Bedienung
Tägliche Fertigſtellung 60
Hochachtungsvoll

n e u Grilſraße
Weimar ottorio 7

Ziehungen 4 Mai und Z 9 Dezember erJ Loos iſt für beide Ziehungen
giltig

Hauptgewinne Mk 50000 20,000 10,000 c

l Zu uwo CFerg Gavler
Mechaniker

Anhalter Straße 17
Reparatur werkstatt

und Handlung für Fahrräder und
Nähmaſchinen der beſten Fabrikate

e Fahrräder mit Pneumatik ſchon von

200 Mark an rreggortahte u
Grudeöbfen
beſtbewährteſter Einrichtung in einfacher

und eleganter Ausſtattung empfiehlt
zu billigſten Preiſen

Wilh HecicertGr Ulrichſtraße 62
Fahrik transport Kochherde Kaffeeröſt

maſchinen Grudeöfen

Frisch eingetroffen
Ia junge Iamb Gänse und Enten Steyr Ponleis u

OCnapaunen zarte Rennthierkeulen
Feinster Tafelaufschnitt

Ia Hambg Rauchfleiseh Zunge Nagelholz EehtProger u Westfäl Dauerschinken Braunschw Leber
und Mettwurst Sardellen und TrüſfelwurstTäglich frisch Fran fart und Pra ustädter Würst

chen Kalbsbraten engl Roastbeef
ital SalatFettesten Rhein u Weser Iachs Ia Astrach u UVral

Caviar Kieler Sprotten Sehletbücklinge Seehnasen
Thür Blüthenhonig in Waben u Gläsern

Rhein Apfelkraut u Helange Marmelade Pfd 50 Pfg
empfehlen

Or Aer eins 28 193 l
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Zür den Anzelgenthell verankwortlich W König in Halle

70 Paar

Wichar Schröclen
Halle a d S

Weimar
1 Ziehung den 2 Mal 1896

Gr Nlrichſtr 50
empfiehlt als nächſte Ziehnng die

Lotterie
2 Ziehung den 9 Dezember 1896

Gewinne von 50000 20000 10000 M eteS Ein Loos für beide Ziehungen 1 11 Stück 10 23 Stück 25 Porto und Liſte für

S e 30 für beide bo R d

Fongen und

Regenſchirme
für Mädchen e aroſter
i Poſten billigſtſir S zu verkanfen

H EBlkan s
Waarenhaus

für ſämmtliche
Bekleidungs Gegenſtände

S nur Leipziger Str 89

Ganz Aachlaſe
Einrichtungen Betten

und gute
kauft ſtets u zahlt die böchſten Preiſe

Friedrich Peileke
Geiſtſtraße 25 r

Fricke
W

An S S rent e

für Kinder

olIvo wo

a

Russischo I i Billard
Anzuga in guter gſtoffe für

Herren und Knaben Billardtuch und
feine farbige Damentnche zu ele

ganten Promenadenkleidern und Regen
mänteln verſende billigſt auch einzelne
Meter Proben frei

Flax WiemerSommerfeld N L

Düten und Beutel
für Colonial WaarenHandl Condito
reien 2c Muſterbeutel Loliefert billig L n n

Se uar Muſter u Preiſe franco ad

Fitte verſuchen Sie d
T

Halle Drud und Verlag von Otto Hendel

2399 R w Quelle zu Bade und Trink
Kuren bei Gicht Rheumatismus Nerven
leiden u s bei Magen Darm Nieren
u Blasenkrankhb 200 eleg u einf Zimmer

3 J m h 3 d 28 Badezellen mit Kachel Zink u Holz

wannen Elektr Bäder Massage schot
tische und gewöhnl Douchen Ange
nehmster Landaufenthalt in rauchfreier
waldiger Gebirgsluft bei 458 m Meeres
höhe Gute Verpflegung Mineralwasser
versandt Prospecte darch die Herren

Przgebi rge

Saisonbeginn
am 10 Mai Doctoren med Kay sen und jun in

Wolkenstein sowie durch die
Badedirection in Warmbvbad

Post Wolkenstein Sa ad

meinem Engag u Ware
an Anfänger un orgeich a Gesangstunden schrittene bis zur höchsten

Vollendung Vorzügl Referenz v d grössten Autori
täten sowie Recensionen UHegen zur gefäll Ansteht in
meiner Wohnung Wuchererstr 48 I Et bereit Sprechstunden von 10 4 Gr Amöélie V Zweidorft

Halle a S
Opern u Coucert Sängerin

Glünhkörper
Ia Qualität 85 Pfg
Ia Ia Qualität 110Bei Entnahme von 10 Glühkörpern wozu Abe gelientstarten verabfolgt

werden wird ein Glühkörper gratis geliefert
Compl Apparate mit Ia Ia Giühkörper Mk 3,00Garten u Straſzenlaternen är unten

gſtMermmannm Berger Ranniſcheſtr 16

M TescheuteschlerHerren umd Domen Präseur
Grand Hötel Magdeburger Strasse

empfiehlt sein neu verbessert elegant eingerichtetesPrigeir Gogchält eiten Ranges
Sauhbere flotte mustergiltige Bedienung

T o an r t
wigteis Wageiſubeit

Aſcher gleben

empfiehlt eine große Auswahl Luxuswagen
Landauer von 1500 Mark an und agdwagen
von 600 Mark an bei ſolideſter Ausführung

Spargel Ausverkauf
Extra starker Stangenspargel z Kilo Dose 2 8 statt 2,30

Starker do 1Mittelstarker a 248 z2 T 0,727 80Extra s er el 1 140 1,ssF Schnittspargel e 1,08 1,20eoneit Vorreth reiche 3 2 m 1 Donn t

Gebr ZornGrossheraoglich Sächsesche Nofuicferanten

Mit 3 Beiblättern
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